
 
Kleine Anfrage 
Torsten Felstehausen (DIE LINKE) vom 20.03.2023 
Forschungsanfragen zur Polizei in Hessen – Teil I 
und  
Antwort  
Minister des Innern und für Sport 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Die Forschungsfreiheit ist in Deutschland ein hohes, verfassungsmäßig garantiertes Gut. Auch Polizei und 
Polizeibehörden sind ein Teil vieler Forschungsfelder, da sie mit zahlreichen sozialen Phänomenen und Prob-
lemen konfrontiert werden. Es wird deshalb davon ausgegangen, dass sich in der Vergangenheit auch Ver-
treterinnen und Vertreter aus der Wissenschaft mit Fragen an die Polizei bzw. an das Ministerium für Inneres 
und Sport des Landes Hessen gewendet haben, um die Forschungsarbeit sowie Forschungsvorhaben zu fördern 
und auf fundierte Kenntnisse zu stellen. 
 
Die Vorbemerkung des Fragestellers vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1. Welche Ansprechpartner sind in Hessen im Innenministerium und den nachgeordneten Behörden 

für wissenschaftliche Anfragen zuständig, bei denen es um Forschungsanfragen im Themenbereich 
Polizei in Hessen geht? Bitte einzeln nach Behörden aufschlüsseln. 

 
Ansprechpartner im Ministerium des Innern und für Sport (HMdIS) für wissenschaftliche Anfra-
gen im Bereich der hessischen Polizei ist das Landespolizeipräsidium. Durch das zuständige Fach-
referat werden sowohl interne (Anfragen aus dem Bereich der hessischen Polizei) als auch externe  
Anfragen bearbeitet. 
 
Im nachgeordneten Bereich des Landespolizeipräsidiums befassen sich insbesondere die Aus- und 
Fortbildungsverantwortlichen der Polizeibehörden mit Forschungsanfragen.  
 
Darüber hinaus werden Forschungsanfragen zum Themenbereich Polizei auch durch die  
Hessische Hochschule für öffentliches Management und Sicherheit (HöMS) bearbeitet. 
 
 
Frage 2.  Wie viele wissenschaftliche Anfragen zum Themenbereich Polizei wurden seit 2018 jeweils bei 

welcher zuständigen Behörde in Hessen gestellt? 
 
Frage 3. Wie viele der in Frage 2 genannten Anfragen stammten jeweils von Studierenden, Promovierenden 

(oder anderen wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ohne Doktortitel), Post- 
Graduierten, Professorinnen und Professoren? 

 
Frage 4.  Von welchen Hochschulen, Universitäten oder anderen Forschungseinrichtungen stammten die in 

der Antwort auf Frage 2 genannten Anfragen? Bitte einzeln aufschlüsseln nach den jeweiligen 
Hochschulen, Universitäten und anderen Forschungseinrichtungen. 

 
Die Fragen 2 bis 4 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.  
Eingehende Forschungsanfragen werden im HMdIS nicht statistisch erfasst, so dass eine zahlen-
basierte valide Beantwortung der Fragen nicht möglich ist. 
 
Auch wenn keine Gesamtübersicht über eingehende Forschungsanfragen vorhanden ist, kann mit-
geteilt werden, dass interne wissenschaftliche Anfragen aus dem Bereich der hessischen Polizei 
primär aus dem Zuständigkeitsbereich der HöMS kamen.  
 
Darüber hinaus können nachfolgende Forschungen exemplarisch genannt werden: 
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a) Hessische Polizeistudie „Polizeiliche Alltagserfahrungen – Herausforderungen und Erforder-

nisse einer lernenden Organisation“ (interne wissenschaftliche Arbeit) und  
b) Bundesweite Polizeistudie „Motivation, Einstellung & Gewalt im Alltag von Polizeivollzugs-

beamten“ (MEGAVO) (Deutsche Hochschule der Polizei). 
 
Zudem sind bei externen wissenschaftlichen Anfragen eine Vielzahl unterschiedlicher Institutio-
nen anhängig, wie z.B. 
• Ruhr-Universität Bochum, 
• Technische Universität Darmstadt, 
• Goethe-Universität Frankfurt am Main, 
• Justus-Liebig-Universität Gießen, 
• Johannes Gutenberg-Universität Mainz, 
• Philipps-Universität Marburg, 
• Bergische Universität Wuppertal, 
• Deutsche Hochschule der Polizei,  
• Hochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung, 
• Hochschule für den Öffentlichen Dienst in Bayern, 
• Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin, 
• Hochschule für Polizei und öffentliche Verwaltung Nordrhein-Westfalen, 
• Hochschule RheinMain. 
 
 
Frage 5.  Existieren konkrete Vorgaben in Hessen für die Anfertigung empirischer Erhebungen bezüglich 

Forschungsanfragen zum Themenbereich Polizei? Wenn ja. Welcher Art? 
 
Rahmen definieren die Leitlinien der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) zur Sicherung 
guter wissenschaftlicher Praxis. 
 
 
Wiesbaden, 3. Juli 2023  

Peter Beuth 
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